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In Luxe mburg bl ei bt' s
Zu ku nfts musi k, i n At he n
h at' s ge kl appt: Seit de m
1 9. Juli kursi ere n a m Fu ße
der Akr o poli s Tr a mb ah ne n.
Zu mi ndest das h at Ol y mpi a
de n At he nerIn ne n ge br ac ht.
So kan n Sport di e St ädt e-
pl anu ng auf Tr ab bri nge n.

i nt ervi e w, Seit e 2

(Fot o: w w w. at he ns 2004. c o m)

MA M ME RE NT

Di e j uri sti sc h e Kri ti k
a m Re gi er u n gsb esc hl u ss

zur Er zi eh u n gszul ag e
g eht a m ei g entl i c h e n

Pr o bl e m vor b ei .
Ni c ht di e Leg al i t ät d er

Reg el u n g, son d er n di e
Ma m mer ent an si c h

g eh ört i n Fr ag e g est el l t.
Un d di e Art, wi e

di e E nt sc h ei d u n g
g etr off en wur d e.

Es i st ei ne mer k wür di ge Al -
l i a nz, di e das ne ue Fi na nzi e-
r ungs mo del l der Erzi e h ungs-
z ul age her vor ger uf e n hat:
Ge wer ks c haf t e n un d Ar bei t-
ge ber or ga ni s ati o ne n, di e DP
un d das ADR, der St ar a n wal t
Gast o n Vogel un d der Tri par-

ti t e- Vet er a n J o h n Cast eg nar o
we hr e n si c h dagege n, das s
di e Ma m mer e nt k ünf ti g vo n
de n Re nt e nkas s e n st att vo m
St aat bez a hl t wer de n s ol l .
Da bei bet o ne n di e mei st e n
Kri ti kerI nne n, di e Er zi e-
h u ngs z ul age s ei " ei ne g ut e
S ac he", a ber: Das Fi na nzi e-
r ungs mo del l der ne ue m Re-
gi er ung s ei ei n Verr at a n
de n Re nt e nti s c h- Ab mac h un-
ge n un d ei n Bet r ug a n de n
Bei t r ags z a hl erI nne n.

Das s, a bges e he n vo n Déi
Gr é ng un d Déi Lé nk, al l e Par-

t ei e n di e Ma m mer e nt p osi ti v
be wert e n, i st er st a unl i c h,
war si e d oc h bei i hr er Ei nf ü h-

r ung u mst ri tt e n. Di e Er zi e-
h u ngs z ul age " bel o h nt" nä m-

l i c h di ej e ni ge n Fr a ue n, di e
a uf Er wer bs ar bei t ver zi c ht et
ha be n, u m si c h " ga nz i hr er
Fa mi l i e z u wi d me n". F ort-
s c hri ttl i c he P ol i ti kerI n ne n

bef ür c ht et e n s ei ner z ei t, es
ha n dl e si c h u m de n er st e n
S c hri tt i n Ri c ht ung " Mutt er-

l o h n", mi t de m Fr a ue n a us
de m Ar bei t s mar kt gel oc kt
wer de n s ol l t e n. Di es e Di s k us-

si o n u m de n Si n n der Ma m-
mer e nt s c hei nt he ut e völ l i g

ver ges s e n.

Er st er Kri ti k p unkt a m Be-
s c hl us s der ne ue n Regi e-
r ung: Di e z ukünf ti ge n Re n-
t e n s ei e n d ur c h di e ne ue
Bel ast ung der Re nt e nkas s e n
be dr o ht. Ge wi s s, 7 5 Mi l l i o-
ne n Eur o pr o J a hr si n d kei n
Pa p pe nsti el . Doc h ei ne Re n-

t e nver si c her ung, di e a uf
de m U ml age verf a hr e n a uf-
ba ut, mus s s o wi es o r egel mä-
ßi g a uf i hr e Fi na nzi er bar kei t
ü ber pr üf t wer de n - una b hä n-
gi g davo n, o b ne ue Lei st un-
ge n ei ngef ü hrt wer de n o der
ni c ht. Au ßer de m ge he n di e
7 5 Mi l l i o ne n ni c ht verl or e n.
De m St aat bl ei be n Aus ga be n

i n der gl ei c he n Hö he er s part,
was i n Zei t e n kna p per Kas-

s e n ge wi s s si n nvol l i st. Noc h
si nnvol l er wär e al l er di ngs ge-
wes e n, J ea n- Cl a u de J unc ker
hätt e 2 0 0 1 s ei ne St e uer-
s e nk unge n bl ei be n l as s e n.

Da nn k ö nnt e er he ut e pr o-
bl e ml os di e Ma m mer e nt
a us de n Bu dget ü ber s c h üs-
s e n fi na nzi er e n.

Der z wei t e Vor wurf: Di e
Res er ve n der Re nt e nkas s e n
wür de n d ur c h das ne ue Fi -
na nzi er ungs mo del l z wec k-
e ntf r e mdet. Das kl i ngt ei n-

l e uc ht e n d: Ar bei t ne h merI n-
ne n z a hl e n ei n, un d i m Ru he-
st a n d wi r d i hr e Re nt e a n-
ha n d der gel ei st et e n Bei -

t r ags z a hl unge n ber ec h net.
Di e Nut z ni e ßerI n ne n der Er-
zi e h ungs z ul age hi ngege n ha-
be n i n der Regel kei ne Bei t r ä-
ge ei ngez a hl t.

Doc h di e l uxe mb ur gi s c he n
Re nt e nkas s e n si n d kei n r ei n-

r as si ges Ver si c her ungs s ys-
t e m. E mpf ä ngerI nne n vo n

Mi n dest r e nt e n z u m Bei s pi el
er hal t e n i n der Regel me hr
al s das, was si e ei ngez a hl t
ha be n. Auc h di e s o ge na n n-

t e n a bgel ei t et e n Rec ht e, di e
vor al l e m Wi t we- r- n z ug ut e
k o m me n, pas s e n ni c ht z ur
r ei ne n Ver si c her ungsl ogi k.
Un d ber ei t s j et zt ber üc ksi c h-

ti ge n di e Re nt e nkas s e n Ba-
byj a hr e un d Erzi e h ungs z ei -

t e n, u m Re nt e n a uf z ubes-
s er n. Di e Me hr a us ga be n f ür
er st er e wer de n vo m St aat ge-
ge nfi na nzi ert, di e f ür l et zt er e
si n d ei n r ei ner S ol i dar me-
c ha ni s mus. Auf der Ei nna h-
me ns ei t e i st z u be mer ke n,

das s di e Re nt e n bei t r äge z u
ei ne m Dri tt el a us de m St aat s-
b u dget bez a hl t wer de n.

Des hal b i st es a be nt e uer-
l i c h, di e Fi na nzi er ung der

Ma m mer e nt ü ber di e Kas-
s e n mi t ei ner j uri sti s c he n
Ar g u me nt ati o n a nz ugr ei f e n.
S c hl i e ßl i c h ka nn ma n di e Ba-
byj a hr e - al s o di e Anr ec h-
n ung ei ner Unt er br ec h ung
der Ber uf st äti gkei t vo n bi s
z u vi er J a hr e n - d ur c ha us al s
Aner ke n nung ei ner ges el l -
s c haf tl i c h si nnvol l e n Täti g-
kei t i nt er pr eti er e n. Di e Ma m-
mer e nt, s o l äs st si c h ar g u-
me nti er e n, de h nt di es e Aner-

ke n n ung a uf ni c ht ber uf st äti -
ge El t er n a us.

Di es e Rec htf erti g ung i st
ni c ht wei t er her ge h ol t al s di e

f ür a bgel ei t et e Rec ht e o der
f ür Erzi e h ungs z ei t e n. Der

Ma m mer e nt- Bes c hl us s der
Regi er ung i st kei n j uri sti -
s c hes Pr o bl e m, s o n der n ei n
p ol i ti s c hes. Di e Ei nf ühr ung
ne uer Lei st unge n un d der da-
mi t ei n her ge he n de n Bel as-

t unge n der Kas s e n wi r d i n
der Regel mi t de n S ozi al part-
ner n a bges pr oc he n. Di e Fi -
na nzi er ung der Ma m mer e nt
dagege n wi r d de n Kas s e n ok-

t r oyi ert, un d das gege n de n
er kl ärt e n Wi l l e n der S ozi al -
part ner. Das s c ha det de m

I mage der Regi er ung un d der
Gl a u b wür di gkei t der S ozi al -
ver si c her ungs s yst e me. Un d
n üt zt wo hl vor al l e m de m
ADR.

Ei n Ko m me nt ar v o n
Ray mo nd Kl ei n
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BT B d an k Ol y mpi a

Pr ei s: 1 , 49 €

Kü hl e a u s
d e m Kast e n

Ma c h e n Kl i ma a nl a g e n
kr a n k ? Ni c h t, we n n si e
u p t o d at e si n d. F e st
st e h t: Z u vi el K äl t e
s c h a d et, v or al l e m
mi t t e n i m h ei ß e n

S o m me r.
d ë s wo c h , S ei t e 3

U ni su c ht Sp e n d er
I st F u n d r ai si n g di e
An t wor t a u f G el d mi tt el -
k n a p p h ei t ? Di e Vi z e -
r e kt or i n d e r U ni
L u xe mb u r g z u C h a n c e n
u n d Ri si k e n v o n
S p o n s or i n g.

ci t i z e n , S ei t e 4

Ro c k b u c h
Vo n Act ar u s bi s Za p
Z o o: J o u r n al i sti n
J o s é e H a n s e n u n d
R a di o ma c h e r U n ki
b ü n d el n z e h n J a h r e
L u xe mb u r g e r R o c k i n
ei n e m L e xi k o n.

ma g a zi n e, S ei t e 5

Sc h ät z e d er I n k as
Di e Au s st el l u n g " I n k a
G ol d" i n d e r Völ kl i n g e r
H ü tt e e n tf ü h r t di e
B e s u c h e r I n n e n a u f
di e S p u r e n F r a n ci s c o
Pi z z ar r o s.

ma g a zi n e, S ei t e 6


